
DAS SCHWEIGEN DER

TANZ / MUSIKTHEATER

KULTUR BAHNHOF ELLER 

Samstag, 29. Oktober 2022
18 Uhr 

Vennhauser  Allee  89,  Düsseldorf



ER liebt SIE. SIE IHN nicht. Eine Ur-Konstellation. Kollision zweier Protagonisten aus parallelen Universen. Dafne, die erste Liebe des Apoll, 
hat unzählige Namen. Dafne ist auch Daphne Caruana Galizia. 2017 wurde die maltesische Journalistin und Bloggerin Opfer eines 
politischen Mordes. Ihre Aufzeichnungen erscheinen posthum: »Sag die Wahrheit, auch wenn deine Stimme zittert«. 

Foto: ©Michael Zerban Karte: Violetta von der Heydt 

Eintritt: 15€ / 10€
Voranmeldung: 

tickets@dafne.online

DAS SCHWEIGEN DER DAFNE

Ein Stück über Begehren und Nicht-Begehren, über das Hingezogensein, das nicht mehr loslassen kann, über das Abgestoßensein, 
das ein Widerstehen ausbilden muss. Ein Stück über Suche und Sucht, über Angst und Gewalt. Ein Stück über Metamorphosen – 
und wohin sie uns treiben.

Info: dafne.online

Mit freundlicher Unterstützung von:Gefördert durch:

Christina C. Messner . Komposition 

Georg Beck . Libretto
Anna Magdalena Beetz . Inszenierung, Choreographie
Violetta von der Heydt . Produktionsleitung

Anna Magdalena Beetz . DAFNE   
Alexander Steindorf . APOLL

Philippe Waldecker . Licht  
Monika Frenz . Bühne
Ele Bleffert . Kostüme   
Ela Schu . Regieassistentin

Christina C. Messner  . Violine 
Dorrit Bauerecker . Akkordeon     
Janko Hanushevsky . E-Bass
Arturo Portugal . Schlagwerk


